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HHandballandball
am Wochenendeam Wochenende

Männer-Verbandsliga: TSG Harsewinkel -
HSG Hüllhorst (Samstag, 19 Uhr)
Männer-Bezirksliga: TuS Nettelstedt II - TuS
SW Wehe (Samstag, 15.30 Uhr), TuS Gehlen-
beck - HSG EGB Bielefeld (Samstag, 17.30
Uhr)
Männer, 1. Handball-Kreisliga: HSG Espel-
kamp-Fabbenstedt - TSV Hahlen II (Samstag,
16.15 Uhr), TuS Lerbeck - HSG Hüllhorst II
(Samstag, 17. 45 Uhr)
Frauen-Verbandsliga: VfB Holzhausen - TuS
Nettelstedt II (Samstag, 18 Uhr), HSG Hüll-
horst - HSG EURo (Samstag, 18.15 Uhr)
Frauen-Bezirksliga: HSG Hüllhorst II - SC
Petershagen (Samstag, 16.15 Uhr), HSG
Espelkamp-Fabbenstedt - TuS Möllbergen
(Samstag, 18 Uhr), TuS Gehlenbeck - TV
Sachsenroß Hille (Sonntag, 15.30 Uhr), TuS
SW Wehe - HSG Porta Westfalica (Sonntag,
17.15 Uhr)
Oberliga, männliche A-Jugend: ASC 09
Dortmund - JSG NSM Nettelstedt (Sonntag,
11 Uhr)
Bezirksliga, männliche A-Jugend: TV Verl -
TuS SW Wehe (Samstag, 13.30 Uhr)
Bezirksliga, männliche B-Jugend: JSG
NSM Nettelstedt - Eintracht Oberlübbe
(Samstag, 17.30 Uhr), TuS SW Wehe - TSV
GWD Minden II (Samstag, 18.30 Uhr)
Bezirksliga, männliche C-Jugend: HSG
EURo - JSG NSM Nettelstedt (Samstag,
14.30 Uhr)
Oberliga, weibliche A-Jugend: JSG NSM
Nettelstedt - JSG Bielefeld-Süd (Sonntag
(17.30 Uhr)
Bezirksliga, weibliche B-Jugend: JSG NSM
Nettelstedt - HCE Bad Oeynhausen (Sonntag,
16 Uhr)

Pokal-Derby
im Fersehen

Lübbecke/Minden (WB). Das
Mühlenkreis-Duell zwischen den
beiden handball-Bundesligisten
TSV GWD Minden und dem TuS
N-Lübbecke im Achtelfinale des
DHB-Pokals wird nun am Diens-
tag, 11. Dezember, ausgetragen.
Ursprünglich war die Partie einen
Tag später angesetzt. Anwurf in
der Mindener Kampa-Halle ist um
20.15 Uhr. Grund der Verlegung:
Die Begegnung wird live auf
Sport1 übertragen.

SSport in Kürzeport in Kürze

Turnen: Nach einer Übergangslö-
sung konnte der TuS Gehlenbeck
jetzt die Leitung seiner elternbeglei-
teten Turnangebote für Vorschul-
kinder wieder in feste Hände geben.
Ab sofort wird die ausgebildete
Übungsleiterin Ilona Lubenow die
Gruppen übernehmen - allerdings
zu veränderten Terminen. Die neu-
en Zeiten in der Sporthalle der
Grundschule Gehlenbeck sind nun
donnerstags von 16 bis 17 Uhr für
die eineinhalb- bis dreijährigen
Kinder; und anschließehnd von 17
bis 18 Uhr für die Drei- bis
Fünfjährigen und ihre Eltern.

Rollstuhl-Basketball: Die Basket's
Rahden richten am Sonntag, ab 11
Uhr, einen den zweiten Spieltag in
der Regionalliga West aus. Zu Gast
in Rahden sind der UBC Münster
und RGB Dortmund.

Tennis: Bis Sonntag laufen im
Tennispark Lippstadt die Jugend-
Hallen-Bezirksmeisterschaften in
den männlichen und weiblichen
Klassen U16 (Jg. 1996/97), U14 (Jg.
1998/99) und U12 (Jg. 2000 und
jünger). In der Klasse der U12-Juni-
orinnen wird Nicole Gutjar vom TV
Espelkamp-Mittwald - obwohl ein
Jahr jünger als ihre Mitstreiterin-
nen - als Mitfavoritin auf den Titel
angesehen. Gleiches trifft auf ihren
Teamkollegen Christian Böhnke bei
den U16-Junioren.

Sportlerehrung: Der Gemeinde-
sportverband und die Gemeinde
Stemwede zeichnen am Freitag, 16.
November, ab 19 Uhr in der Begeg-
nungsstätte am Schulzentrum in
Wehdem die erfolgreichen Sportle-
rinnen und Sportler des vergange-
nen Jahres aus. Umrahmt wird die
Veranstaltung von zahlreichen Auf-
tritten heimischer Gruppen.

Jahreshauptversammlung: Der
TuS Nettelstedt zieht Bilanz. Am
Freitag, 9. November, findet im
Sportlerheim in Nettelstedt ab
19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung statt. Neben Berichten
und der Beschlussfassung über den
Haushaltsplan finden auch Teilneu-
wahlen zum Vorstand statt. Zudem
werden Jubilare geehrt.

Luke-Liam Bergmeier gewinnt D-Gruppe
Schach-Club Springer Schnathorst begrüßt 86 Teilnehmer bei den Herbst-Open

H ü l l h o r s t - S c h n a -
t h o r s t  (Ma).Bereits zum 26.
Mal konnte der Schach-Club
Springer Schnathorst sein
Herbst-Open-Turnier ausrich-
ten. Insgesamt nahmen in den
vier Gruppen 86 Schachfreun-
de teil.

Beim herbst-Open handelt es
sich um ein Schnellschachturnier,
bei dem sieben Runden nach
Schweizer System gespielt wer-
den. Damit die Veranstaltung im
Dorfgemeinschaftshaus Schna-
thorst reibungslos ablaufen konn-
te, waren für den Verein viele
Mitglieder und Angehörige bei der
Organisation aktiv. 

Die Turnierleitung hatten der
erste Vorsitzende Helmut Kopp
sowie Daniel Kopp. Zum Organisa-
tionsteam gehörten weiterhin Die-
ter Bartelheimer, Marcine Jach-
mann und Andreas Hahn. Für die
Bewirtung der Spieler sorgte das
“Küchenteam“, das aus Birgit
Kopp, Benjamin Kopp, Linda Vogt
und Jana Knickmeier bestand. 

Das Turnier war in diesem Jahr
außerordentlich gut besucht. Es
nahmen insgesamt 86 Schachspie-
ler daran teil. Teilweise hatten sie
größere Wegstrecken zurückge-
legt. Unter anderem kamen Spieler
aus Bremen und Hildesheim. An-
dere waren aus Georgsmarienhüt-
te angereist. 

Hier zu den Ergebnissen: In der
Gruppe A gewann Patrick Thumul-
ka (SG Oesede-Georgsmarienhüt-
te). Die Gruppe B konnte Walde-
mar Schneider (Hildesheimer SV)
für sich entscheiden. In der C-
Gruppe dominierte wie im vergan-
genen Jahr Mesud Mujanovic (SK
Werther). 

Seit dem letzten Jahr gibt es
auch eine D-Gruppe, in der nur
Kinder unter 14 Jahren spielen
dürfen, die eine DWZ unter 1.100
haben. Diese neue Gruppe war mit
13 Teilnehmern gut besucht. 

Hier gewann ein heimischer
Spieler, nämlich Luke-Liam Berg-
meier von der SG Freibauer Lüb-
becke. Neben ihm gab es noch
einige Spieler aus dem Altkreis
Lübbecke, die recht erfolgreich
waren: 

In der Gruppe B erhielten Kurt-
Uwe Wegner (Freibauer Lübbecke)
und Volker Maschmeier (Springer
Schnathorst) Preise, da sie punkt-
gleich auf dem dritten Platz waren.
Beim Kinder-Turnier waren neben
dem Sieger Luke-Liam Bergmeier
auch noch die Schnathorster Sina
Struckmeier und Moritz Simons-
meier erfolgreich.

Den Preis für die Damenwertung
erhielt Yanru Wang (SG Oesede-
Georgsmarienhütte). Bester Senior
war erneut Fadil Nuridin (Proleter
Westfalen). Bei der Mannschafts-
wertung bekam SK Werther (19
Punkte) den Vereinspokal der
Volksbank Schnathorst.

Die Turniersieger von Schnathorst (von links): Yanru
Wang (Damenklasse), Patrick Thumulka (GruppeA),

Waldemar Schneider (Gruppe B) und Mesud Mujano-
vic (Gruppe C).

Derby steigt in Nettelstedt
Handball-Bezirksliga: TuS SW Wehe verteidigt den zweiten Platz

Von Wolfgang S p r e n t z e l

A l t k r e i s  L ü b b e c k e
(WB). Der Blickpunkt der
Handballer im Altkreis Lübbe-
cke richtet sich an diesem
Wochenende eindeutig auf die
Bezirksliga. Denn dort steigt
das erste von insgesamt sechs
Derbys.

»Geh dahin, wo es weh tut!« verlangt Trainer Andre Torge auch von Uwe Halstenberg. Vielleicht klappt's ja in Harsewinkel. Foto: W. Sprentzel

Den Auftakt dieser sechs Derbys
macht die Sporthalle in Nettels-
tedt. Denn dort erwartet der TuS
Nettelstedt II den TuS Schwarz-
Weiß Wehe. Von der Tabelle her
ein ganz besonderes Spiel. Denn
der Tabellenvierte TuS Nettelstedt
II erwartet den Tabellenzweiten.

Doch in Wehe macht man sich
keine großen Hoffnungen. Trainer
Christian Kemenah: »Weil unsere
Jugend gleichzeitig spielt, fehlen
mir gleich drei Stammspieler. Wir
haben ja Nettelstedt darum gebe-

ten, zu verlegen, doch die wollten
nicht. Kann ich aber verstehen. Ich
hätte auch nicht verlegt.« Und so
sieht Kemenah den derzeitigen
zweiten Rang auch nur als Mo-
mentaufnahme »Am Samstag-
abend wird sich das Bild sicherlich
verändert haben.«

In der Handball-Verbandsliga
der Männer konnte die HSG Hüll-
horst sehr zum Leidwesen von
Trainer Andre Torge nur 45 Minu-
ten lang guten Handball spielen.
Dann war's wie abgeschnitten und
das Flaggschiff der HSG Hüllhorst
ging in Möllbergen noch mit 19:27
unter. Der Trainer ärgerte sich
nicht schlecht. »In Möllbergen war
doch was machbar.« Und er zog
sein persönliches Fazit aus den
bisher sechs Begegnungen, aus
denen bislang nur 6:6 Punkte zu
Buche stehen: »Es reicht nicht,
wenn wir immer nur in eigener
Halle eine durchweg gute Leistung
abrufen, auswärts aber immer
versagen. Es kann uns ja ach

passieren, dass wir mal zu Hause
verlieren. Und dann sehen wir
gleich alt aus!« Und so fordert er
jetzt, wenn's wieder gilt, den
Koffer zu einem Auswärtsspiel zu
packen, wesentlich mehr Engage-
ment. Besonders auch von seinem
Linkshänder Daniel Becker. Der
Torjäger vom Dienst hatte am
letzten Sonntag extreme Ladehem-
mung. Null Tore – wann hat's das
schon mal gegeben? Der Mann im
rechten Rückraum ist also bei der
TSG Harsewinkel gefordert. Aber
nicht nur er. Auch vom Rest der
Truppe war Torge am Ende des
Spiels in Möllbergen doch arg
enttäuscht.

In der Bezirksliga der Männer
freut man sich beim TuS Gehlen-
beck auf ein weiteres Heimspiel –
und verbindet damit natürlich die
Hoffnung auf zwei weitere Punkte.
Denn mit der HSG EGB Bielefeld II
stellt sich in der Wittekindhalle der
Tabellenvorletzte vor, der bisher
nur zwei Pünktchen sammeln

konnte. Zuletzt wurden die Bielfel-
der ganz schön rasiert In Wehe
setzte es ein 23:30, gegen die HSG
EURo II gar ein 19:37. Da sind die
Gäste sicherlich in der Außensei-
terrolle.

Die HSG Hüllhorst II und die
HSG Espelkamp-Fabbenstedt
mussten am letzten Wochenende
in Niederlagen einwilligen. Beson-
ders für den Liga-Neuling aus
Espelkamp steht an diesem Sams-
tag wieder eine schwere Partie auf
der Tagesordnung. Der Tabellen-
dritte TSV Hahlen II (7:3) will
seine gute Ausgangsposition aus-
bauen. Die HSG Hüllhorst II dage-
gen muss zwar auswärts antreten,
gilt allerdings bei Schlusslicht TuS
Lerbeck (1:11) als klarer Favorit.
In der letzten Saison tat sich die
HSG-Reserve allerdings gerade bei
den vermeintlich leichten Gegnern
extrem schwer Vielleicht gelingt's
ja Trainer Sascha Kleffmann, die-
ses »in der Favoritenrolle patzen«
abzustellen.

Meisterschaft
im Waldlauf

Minden (Kru). Das Weserglacis in
Minden ist am Sonntag Schauplatz
des traditionellen Robert-Hanne-
mann-Gedächtnislaufs. Eingebettet
sind die Kreis-Waldlaufmeister-
schaften. Der erste Startschuss er-
tönt um 10.30 Uhr für die Schüler
über 1000m, kurz darauf für die
Jugendlichen über 2000m. Es fol-
gen um 11 Uhr die 10000m und um
12 Uhr die 5000m.Frederike Stahnke

Sehr gute
Siegchancen

Frauen-Verbandsliga
H ü l l h o r s t / N e t t e l s -

t e d t  (Kru). Wertvolle Punkten
wollen am Samstag die beiden
Aushängeschilder des Altkreises
Lübbecke im Frauenhandball
einfahren. Der TuS Nettelstedt II
und die HSG Hüllhorst haben
gute Chancen dazu.

Der Abstiegsbereich der Ver-
bandsliga ist nach fünf Partien noch
sehr groß. Er reicht von Platz zwölf
bis zu Rang sechs. Den nehmen
aktuell die Damen aus Nettelstedt
ein. Ganze Zwei Punkte beträgt die
Differenz zwischen ihnen und
Schlusslicht TB Burgsteinfurt. Und
die soll an diesem Wochenende
wachsen. Voraussetzung dazu wäre
allerdings ein Erfolg im Kreisderby
beim VfB Holzhausen. Die Gastge-
berinnen haben bislang erst einmal
gewinnen können – und das am
vergangenen Spieltag bei der HSG
EURo. Schlagbar erscheint der VfB
allemal, jedoch dürfen die Winkler-
Schützlinge dann nicht wieder in
alte Fehler verfallen und zu viele
gut herausgespielte Chancen liegen
lassen. Hoffnungsvoll gehen auch
die Damen von Marco Stremming in
ihre Partie. Auf eigenem Parkett
erwarten sie die HSG EURo zum
Kreisduell und gehen dabei mit
guten Siegchancen ins Match. Bei
einem Erfolg würde man das Punk-
tekonto ausgleichen und die Keller-
konkurrenz auf Distanz halten.


